
Grundwissen 03 

7. November 1918: In München gelingt es einer kleinen Gruppe 
von politisch linksstehenden Oppositionellen um den unabhängi-

gen Sozialdemokra-
ten Kurt Eisner (1867 
bis 1919), den bayeri-
schen König Ludwig 
III. (1845 bis 1921) zu 
stürzen.  
Die Ziele dieser 
Gruppe waren die so-
fortige Beendigung 
des Krieges und die 
Umwandlung des 

Staatswesens in eine parlamentarische Demokratie.  

Diese Umwälzungen gingen zunächst ohne ernsthaften Wider-
stand und unblutig über die Bühne. 
Doch schnell standen sich radikalisierende politische Lager gegen-
über: Während die extreme Linke auf eine Räteherrschaft abzielte, 
arbeitete die sich formierende militante Rechte auf eine Restaurie-
rung der (politischen) Verhältnisse hin.  
Die Ermordung Eisners am 21. Februar 1919 durch Anton Graf 
Arco-Valley war Folge der sich seit Anfang Januar allmählich zu-
spitzenden politischen Konflikte. 
Der Regierung unter Johannes Hoffmann (1867 bis 1930) gelang 
es nicht, sich gegen die zentralen Rätegremien durchzusetzen und 
die Ausrufung der "Baierischen" Räterepublik zu verhindern.  
Deren militärische Niederschlagung Ende April/Anfang Mai 1919 
beendete die Revolution in Bayern. 

(Foto: Postkarte) 
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Extremismusprävention für den Geschichtsunterricht 

Überblick: 

Revolution  
Radikale nachhaltige Veränderung der  

herrschenden politischen, sozialen, ökonomischen, 
technischen oder geistigen Bedingungen/

Sichtweisen durch gewaltsame Aktionen von un-
ten (vom Volk) 

Monarchie 
Staatsform mit einer Per-
son, dem Monarchen, an 
der Spitze, der das Amt 
auf Lebenszeit (oder Ab-
dankung) innehat – Prin-

zip der Vererbung 

Republik (Freistaat) 
 Sammelbezeichnung für alle nicht-

monarchischen Staatsformen; oft geht 
alle Entscheidungsgewalt vom  

Staatsvolk aus  

Räte 
Selbstverwaltungsorgane auf verschiedenen 

Ebenen 

Räterepublik 
Eine Form der direkten Demokratie, in der 
die Räte als Vertreter des Volkes fungieren 

Resolution 
Schriftliche, auf einem entsprechenden Beschluss 
beruhende Erklärung einer politischen, gewerk-

schaftlichen Versammlung o. ä., in der bestimmte 
Forderungen erhoben (und begründet) werden 

Proklamation 

Öffentliche, feierliche, oft amtliche Verkündigung 

Demobilmachung 
Zu Beginn der Weimarer Republik durchgeführte 

Politik wirtschaftlicher und gesellschaftlicher 
Zwangsmaßnahmen seitens des Staates, um die 

Rückführung der Volkswirtschaft aus der Kriegs-
zur Friedenswirtschaft zu beschleunigen 

Garnison 
Standort von militäri-

schen Verbänden 

Boykott 

Verrufserklärung oder Ächtung durch Aus-

druck einer kollektiven Verweigerungshaltung 

Magistrat 
Zuständig für die Verwaltung der Gemein-
de, führt die Beschlüsse des Gemeinderates, 

also des Stadtparlaments, aus 


